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Zusammenfassung 

Die Reduzierung globaler CO2-Emissionen ist entscheidend für das Erreichen der Klimaziele und die Förderung der Elektrifizierung 
in wachsenden Volkswirtschaften, was für das wirtschaftliche Wachstum und die soziale Gerechtigkeit von großer Bedeutung ist. 
Obwohl der Einsatz von sauberen Energiequellen der Schlüssel zur Erreichung dieser Klimaziele ist, bestehen weiterhin mehrere 
Herausforderungen, darunter regulatorische und technologische Hürden, öffentliches Bewusstsein und finanzielle Instrumente. 
Die Bewältigung dieser Herausforderungen ist unerlässlich, um den Übergang zu sauberer Energie in verschiedenen Ländern zu 
erleichtern. Kunden im digitalisierten Energiesystem werden immer wichtiger und zeigen ein erhebliches Potenzial zur 
Bereitstellung von Hilfsdiensten für Energiesysteme. Sie stehen jedoch vor Herausforderungen bei der Verwaltung und 
Vermarktung ihrer Flexibilität auf dem Energiemarkt, um aktive Teilnehmer zu werden. Aggregatoren können hierbei als 
Vermittler fungieren und Dienstleistungen für verschiedene Akteure des Energiesystems anbieten, wie z.B. 
Bilanzkreisverantwortliche (BKV), Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB), Verteilnetzbetreiber (VNB) sowie andere aktive Kunden 
oder Aggregatoren. Die Rollen und Definitionen von Aggregatoren variieren je nach Kontext des Energiemarktes und umfassen 
Dienstleistungen für die Einspeisung, Verbrauch oder beides. Die DSOs, beispielsweise, waren im Rahmen des Redispatch 2.0-
Regulierung in Deutschland zusammen mit den TSOs in das Engpassmanagement eingebunden. Aggregatoren können die 
Koordination zwischen Marktteilnehmern erleichtern, um die Flexibilität der Kunden effektiv zu nutzen. Es ist zunehmend 
notwendig, die Rollen und Energiedienstleistungen dieser Entitäten zu adressieren und Koordinierungsansätze zu verbessern, um 
die Interaktionen zwischen TSO, DSO und Kunden zu optimieren. 

Die Richtlinie 2019/944 der Europäischen Union (EU) hat den Begriff der Aggregation sowie den unabhängigen Aggregator 
identifiziert. Allerdings wurde der unabhängige Aggregator bisher noch nicht vollständig implementiert. Jedes EU-Mitgliedsland 
muss eigene nationale regulatorische Rahmenwerke einführen, um die Implementierung unabhängiger Aggregatoren zu 
unterstützen. Trotz der Tatsache, dass Deutschland dies noch nicht in seine nationale Gesetzgebung aufgenommen hat, sind 
Aggregatoren bereits im deutschen Großhandels- und Regelmarkt aktiv. Darüber hinaus sind sie im Rahmen des aktuellen 
Rechtsrahmens, insbesondere den §§ 13 und 14 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG), an Engpassmanagementaktivitäten 
beteiligt. Es wird erwartet, dass das Gesetz zum Neustart der Digitalisierung der Energiewende (GNDEW) den Rollout des Smart 
Meter Gateway (SMGW) sowie die Anzahl der aktiven Kunden und der neuen Energiedienstleistungen, die von unabhängigen 
Aggregatoren für TSO-DSO-Kunden in der Zukunft angeboten werden, beschleunigen könnte. Es besteht ein zunehmender 
Bedarf, die Rollen von Aggregatoren und ihre Koordination in der digitalisierten Energiewende zu stärken. Eine zentrale Frage ist, 
wie Aggregatoren die TSO-DSO-Kunden-Koordination in einem digitalisierten Energiesystem verbessern können. Einblicke in die 
Erfahrungen anderer Länder im Umgang mit der Koordination von Aggregatoren und den damit verbundenen Herausforderungen 
sind vorteilhaft für den Wissensaustausch und das Lernen aus Erfahrungen. Entsprechend der Vision der ISGAN WG6, die sich auf 
Herausforderungen im Bereich der Stromübertragung und -verteilung (T&D) bei der Entwicklung zukünftiger intelligenter Netze 
konzentriert, hat OFFIS die Aktivität eines Diskussionspapiers an die ISGAN WG6 vorgeschlagen, mit dem Titel „Aggregator Roles 
in Digitalised Power  System: How can Aggregators Improve the TSO-DSO-Customer Coordination in Digitalised Power Systems?“. 

Da die ISGAN WG6 durch den Wissensaustausch die Anwendung fortschrittlicher Technologien für Stromnetze erleichtert, um 
saubere Energie, Klimaziele und nachhaltigen Energiezugang für alle zu erreichen, hat OFFIS einen Fragebogen entwickelt, um 
aus anderen Ländern gewonnene Erkenntnisse und Erfahrungen bezüglich der Implementierung von Aggregatoren zu sammeln. 
Der Fragebogen wurde an Experten der ISGAN WG6 verschickt, um Einblicke zu gewinnen. Antworten kamen aus Schweden, 
Spanien und Kanada. Diese Informationen wurden analysiert und in das Diskussionspapier integriert. Aufgrund der begrenzten 
Anzahl erwarteter Umfrageantworten führte OFFIS zusätzliche Recherchen durch, um mögliche Koordinierungsansätze sowie 
technische und nicht-technische Herausforderungen zur Stärkung der Aggregator-Rollen in digitalisierten Energiesystemen zu 
adressieren. Diese Herausforderungen werden im Diskussionspapier dargestellt und heben Bereiche für weitere Forschungen 
hervor, um Lösungen zur Unterstützung der Aggregator-Rollen und zur Förderung des Kundenengagements für neue 
Energiedienstleistungen zu identifizieren (Anhang 1). 

Darüber hinaus entwickelten Mitglieder des ISGAN Exekutivausschusses zusammen mit OFFIS ein Policy Brief basierend auf dem 
Diskussionspapier (Anhang 2). OFFIS verbreitete das Diskussionspapier durch die Organisation eines Webinars am 11. März 2024 
von 14:00 bis 16:00 Uhr. Eingeladene Referenten von EEBUS und Smart Innovation Norway für das SENDER-Projekt teilten 
ebenfalls ihre Einblicke in die Rollen und Implementierungen von Aggregatoren. Das Webinar begann mit einer Präsentation vom 
OFFIS über das Diskussionspapier, gefolgt von Präsentationen der eingeladenen Referenten und endete mit einer Frage- und 
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Antwort-Session (Anhang 3). Die Aufzeichnung des Webinars ist auf dem ISGAN YouTube-Kanal verfügbar1. Das Diskussionspapier 
und das Policy Brief wurden genehmigt und auf der ISGAN-Website veröffentlicht2. Neben dem Diskussionspapier trug OFFIS zu 
mehreren Aktivitäten der ISGAN WG6 bei, um den Wissensaustausch und die Zusammenarbeit zwischen den Arbeitsgruppen zu 
unterstützen, wie in Tabelle 1 gezeigt. 

Tabelle 1: Eine Zusammenfassung des Beitrags von OFFIS zu ISGAN WG6 und übergreifend zu den Arbeitsgruppen zwischen 
2021 und 2024 

No. Topic Contribution Format 
1 Modellierung eines Speicherbetriebs für die 

Marktteilnahme und Bereitstellung fortschrittlicher 
Systemdienstleistungen 

 Eingabe im Fragebogen bereitgestellt Umfrage 

2 Zusammenarbeit zwischen ISGAN WG6 und ETIP SNET 
WG1 zur Flexibilität für Resilienz 

 Beiträge zu F&E- und Innovationsbedarfen sowie zu Best-
Practice-Forschungsprojekten in Deutschland, z.B. FRESH, i-
Autonomate, enera, geliefert. 

Diskussionspapier 

3 Zusammenarbeit zwischen ISGAN WG6 und ETIP SNET 
zur Energiegemeinschaft 

 Bereitstellung von “Lessons Learned” aus einem 
Forschungsprojekt über die lokale Energiegemeinschaft in 
Deutschland, z.B. EnaQ, zum Diskussionspapier und auch die 
Überprüfung der Veröffenltichung „Einbindung von 
Energiegemeinschaften zur Erhöhung der Netzflexibilität 
und Förderung des Strommarktes“. 

Diskussionspapier 

4 Offener Austausch über ÜNB -VNB-
Koordinationsaktivitäten, Ansätze und Lösungen 

 Verbreitung wissenschaftlicher Ergebnisse des 
Forschungsprojekts Redispatch 3.0 in den ISGAN-
Netzwerken 

Webinar 

5 BMWK Handreichung Übersicht zu aktuellen 
Forschungsarbeiten bezüglich der koordinierten 
Interaktion von Übertragungs- und 
Verteilnetzbetreibern sowie von offenen 
Forschungsbedarfen 

 Einblicke aus Redispatch 3 und relevanten 
Forschungsprojekten zum Bericht beigesteuert 

Bericht 

6 Flexibilität für Resilienz und Interaktion von Akteuren 
im Energiesystem: Erkenntnisse aus Pilotprojekten 

 Teilnahme an dem Workshop über “ Flexibility for resilience 
and power system stakeholder interaction: Insights from 
pilot projects”, organisiert vom AIT am 29. September 2023 
in Utrecht, Niederlande. 

Präsenzworkshop 

7 Gestaltungsherausforderungen bei der marktbasierten 
Beschaffung von Flexibilität durch Verteilnetzbetreiber 
(VNB) 

 Beiträge aus dem Projekt Redispatch 3.0 im Webinar 
„Gestaltungsherausforderungen bei der marktbasierten 
Beschaffung von Flexibilität durch Verteilnetzbetreiber 
(DSO)“ am 13. November 2023, organisiert von VITO, 
geliefert 

Webinar 

8 Unterstützende Netztools für das Active System 
Management (ASM) durch Verteilnetzbetreiber (VNB) 

 Teilnahme am Webinar „Unterstützende Netztools für das 
Active System Management (ASM) durch 
Verteilnetzbetreiber (VNB)“ am 18. Dezember 2023. 

Webinar 

9 Aggregator Roles in Digitalized Energy System: How can 
Aggregators Improve the TSO-DSO-Customer 
Coordination in Digitalised Power Systems? 

 Diskussionspapier verfasst 
 Webinar organisiert 
 Policy Brief entwickelt 

Diskussionspapier, 
Webinar, 

10 Lighthouse Projekt  Teilnahme am ISGAN-Workshop zur langfristigen Planung 
und Umsetzung intelligenter Verteilnetze - Afrika & Indien 
am 28. Mai 2024 

 Teilnahme am ISGAN-Lighthouse-Workshop am 3. Juni 2024 
 Mitorganisation des Lighthouse-Webinars Asien & Pazifik, 

geplant für den 12. September 2024 

Webinar 

11 ISGAN WG6 Treffen  Teilnahme an den regelmäßigen monatlichen ISGAN WG6-
Treffen 

Treffen 

                                                                 
 
 
 
 
 
1 https://www.youtube.com/watch?v=eYKNwu2-oj4&t=4s 

2 https://www.iea-isgan.org/how-can-aggregators-improve-the-tso-dso-customer-coordination-in-digitalised-power-systems-discussion-paper-and-policy-brief/ 
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OFFIS hat aktiv zu systembezogenen Herausforderungen bei der Entwicklung zukünftiger intelligenter Netze beigetragen und 
Expertise durch Meetings, Webinare, Workshops und Diskussionspapiere geteilt. Die neueste kollaborative Initiative "Lighthouse 
Project" zielt darauf ab, die kollektive Intelligenz aller ISGAN-Arbeitsgruppen und externer Interessengruppen zu nutzen, um den 
nachhaltigen Übergang zu intelligenten Verteilnetzen zu fördern. OFFIS könnte zu diesem Lighthouse-Projekt beitragen, indem 
es Schlüsselbotschaften aus bereits vorhandenem WG6-Material synthetisiert, Workshops organisiert, Beiträge zu den 
übergeordneten Botschaften liefert und/oder neue Inputs für die Bedürfnisse der Knowledge Sharing Platform (KSP) bereitstellt. 
ISGAN dient als wichtige Plattform für Deutschland, um Einblicke in hochmoderne Entwicklungen im Bereich intelligenter Netze 
sowie aktuelle Herausforderungen und Lösungen auszutauschen und zu teilen. Der von ISGAN ermöglichte Wissensaustausch ist 
nicht nur für Mitgliedsländer von entscheidender Bedeutung, sondern auch für die Ansprache interessierter Länder, einschließlich 
Netzbetreiber, Regulierungsbehörden, Entscheidungsträger, Wissenschaft und Forschungseinrichtungen. 
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Anhang 1: Diskussionspapier 

 

 



ISGAN Annex 6 Beitrag OFFIS  
OFFIS - Institut für Informatik 

Seite 5 von 9 
 
 
 

Anhang 2: Policy Brief 
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Anhang 3: Webinar 

 


